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Oliver Kumbartzky: Gute Nachrichten für die Landwirtschaft

Zur heutigen Ankündigung von Bundeslandwirtschaftsminister Cem Özdemir, dass Deutschland die

EU-Ausnahmeregelung zur Aussetzung der Pflichtbrache von 4 Prozent umsetzen wird und

gleichzeitig auf die Kürzungen der Direktzahlungen verzichten wird, erklärt der Parlamentarische

Geschäftsführer und agrarpolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Oliver Kumbartzky:

„Für unsere Bauern in Schleswig-Holstein sind das sensationelle Nachrichten. Der Zwang, ohne

Not Flächen stilllegen zu müssen, ist für die Landwirte ein großes Problem und vor dem

Hintergrund der Nahrungsmittelsicherung auch blanker Unsinn. Es ist deshalb richtig, dass sich der

Bundeslandwirtschaftsminister zu dieser Entscheidung durchringen konnte. Das ist ein großer

Erfolg für die FDP, die sich stets dafür eingesetzt hat.

Die Tatsache, dass sich die Landesregierung mal wieder doppelzüngig äußert, zeigt einmal mehr,

wie weit Schwarz-Grün in der Agrarpolitik auseinanderliegt. Werner Schwarz muss den

Umweltminister bis zur Entscheidung im Bundesrat zügig auf Kurs bringen.“
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